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Nachkalkulation im Alltag einführen
Der Praxis-Leitfaden: Ist-Daten ohne Mehraufwand erfassen und Konsequenzen ziehen
Eine Klasse für sich.
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[bookmark: _Toc231739105]1. Das Ziel: fünf Minuten je Auftrag
Nachkalkulation scheitert selten am Wollen, sondern am Aufwand. Dieser Leitfaden zeigt, wie Sie sie so schlank aufsetzen, dass sie pro Auftrag höchstens fünf Minuten kostet, und trotzdem die volle Steuerungswirkung entfaltet.
[bookmark: _Toc231739106]2. Ist-Daten ohne Mehraufwand erfassen
Sie brauchen nur drei Dinge je Auftrag: tatsächliche Stunden, tatsächliche Materialkosten und den erzielten Preis. So kommen Sie ohne Zusatzaufwand daran:
Stunden sofort festhalten. Stunden direkt auf der Baustelle erfassen, per App, Stundenzettel oder Foto der Notiz. Nicht aus dem Gedächtnis am Monatsende.
Material zuordnen. Materialbelege je Auftrag sammeln (digitale Ablage oder Foto). Lieferscheine dem Auftrag zuordnen.
Preis übernehmen. Den erzielten Preis aus dem Angebot übernehmen, bei Nachträgen den Endbetrag.
	FAUSTREGEL
Erfassen Sie Ist-Daten dort, wo sie entstehen, auf der Baustelle, nicht im Büro. Alles, was nachträglich rekonstruiert wird, ist ungenau.



[bookmark: _Toc231739107]3. Der wöchentliche 15-Minuten-Rhythmus
Machen Sie die Nachkalkulation zur festen Gewohnheit, nicht zur Ausnahme:
Schritt 1: Aufträge der Woche sammeln
Welche Aufträge wurden abgeschlossen? Belege und Stunden bereitlegen.
Schritt 2: In den Rechner eintragen
Je Auftrag Preis, Plan- und Ist-Werte erfassen, App oder Excel.
Schritt 3: Ampel prüfen
Grün, gelb oder rot? Auffällige Aufträge markieren.
Schritt 4: Eine Konsequenz festhalten
Eine konkrete Anpassung je Woche reicht, um besser zu werden.
[bookmark: _Toc231739108]4. Soll-Ist richtig deuten
Die Abweichung sagt Ihnen, wo Sie ansetzen müssen:
	Wo liegt die Abweichung?
	Wahrscheinliche Ursache
	Ihre Reaktion

	Vor allem bei den Stunden
	Aufwand unterschätzt, unproduktive Zeit
	Stundenansatz dauerhaft erhöhen; Ablauf prüfen

	Vor allem beim Material
	Alte Preise, Verschnitt, Nachträge
	Kalkulationspreise aktualisieren; Nachträge berechnen

	Bei beidem
	Auftragstyp grundsätzlich zu günstig
	Preis erhöhen (Werkzeug 1) oder Auftragstyp meiden

	Keine Abweichung
	Sauber kalkuliert
	Beibehalten, und als Vorlage nutzen



[bookmark: _Toc231739109]5. Konsequenzen ziehen
Nachkalkulation hat nur dann Wert, wenn Sie handeln. Die drei Hebel:
Vorkalkulation nachschärfen. Wiederholt zu niedrige Stunden- oder Materialansätze dauerhaft korrigieren.
Preis anpassen. Trägt ein Auftragstyp die Marge nicht. Erhöhen Sie den Preis, die Methode dazu liefert Werkzeug 1.
Sortiment steuern. Verlustbringer bewusst seltener annehmen und Kapazität auf die profitabelsten Auftragstypen lenken.
[bookmark: _Toc231739110]6. Daten für die Portfolio-Auswertung sammeln
Führen Sie Ihre Nachkalkulationen je Auftragstyp zusammen, diese Sammlung ist die Grundlage für das Auftragstypen-Ranking in Werkzeug 6. Achten Sie schon beim Erfassen auf zwei Dinge:
Einheitlich benennen. Ordnen Sie jeden Auftrag einem klaren Auftragstyp zu (z. B. Wärmepumpe, Bad, Notdienst), damit die spätere Gruppierung sauber ist.
Richtig vergleichen. Vergleichen Sie später Deckungsbeitrag je Stunde, nicht den Auftragswert, der größte Auftrag ist selten der beste.
Die eigentliche Rangliste und die Entscheidung, welche Auftragstypen Sie ausbauen oder abgeben, treffen Sie mit Werkzeug 6.
[bookmark: _Toc231739111]7. Checkliste für die ersten 30 Tage
☐ Internen Stundenkostensatz einmalig ermitteln und im Rechner hinterlegen.
☐ Für jeden neuen Auftrag Plan-Werte bei Angebotserstellung festhalten.
☐ Ist-Stunden und Materialbelege ab sofort je Auftrag erfassen.
☐ Festen wöchentlichen Termin für die 15-Minuten-Nachkalkulation eintragen.
☐ Nach vier Wochen das Auftragstypen-Ranking erstmals auswerten.
☐ Eine konkrete Konsequenz umsetzen, und beim nächsten Auftrag prüfen.
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